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► Nr.  VO/2024/13668
öffentlich

Lübeck, 25.10.2024

Anfrage 

Bearbeitung: Katja Mentz (E-Mail: katja.mentz@luebeck.de Telefon: 122-1067)

AM Juleka Schulte-Ostermann (GAL): Übersicht und Zugang zu in-
klusiven Freizeitangeboten
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

14.11.2024 Jugendhilfeausschuss Öffentlich

Anfrage:

Übersicht und Zugang zu inklusiven Freizeitangeboten
Mit Blick auf die Verwaltungsantworten in 2023/11967-01-01 "Umsetzungsstand Teilhabe-
plan von und für Menschen mit Behinderung" bitten wir den Bürgermeister um die Beantwor-
tung der nachfolgenden Fragen:

Die Übersicht über inklusive Kinder- und Jugendfreizeitangebote für Familien ist gemäß den 
Angaben in VO/2023/11967-01-01 oft unübersichtlich und zeitaufwendig. Dazu frage ich:

1. Wie plant die Hansestadt Lübeck, eine verbesserte Übersicht und Zugänglichkeit zu 
inklusiven Freizeitangeboten für Familien mit Kindern mit Behinderungen zu gewähr-
leisten?

2. Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Qualifizierungsmerkmale dieser Ange-
bote, wie Barrierefreiheit, Zugänglichkeit und Assistenzmöglichkeiten, transparenter 
darzustellen?

3. Wie wird sichergestellt, dass diese Informationen in einer für pflegende Eltern beson-
ders effizienten und leicht zugänglichen Form bereitgestellt werden (inkl. leichter 
Sprache und mehrsprachig), um den zeitlichen Mehraufwand, den diese Familien oh-
nehin bewältigen müssen, zu reduzieren?

Begründung:
Eine klar strukturierte Übersicht über inklusive Freizeitangebote, die alle relevanten In-
formationen zu Barrierefreiheit und Assistenz enthält, ist notwendig, um Eltern und Kindern 
mit Behinderungen den Zugang zu diesen Angeboten zu erleichtern. Besonders für Familien 
mit pflegebedürftigen Kindern, die ohnehin einem hohen Zeitdruck aufgrund des Förder- und 
Pflegebedarfes ausgesetzt sind, ist es entscheidend, dass die Informationssuche effizient 
gestaltet und übersichtlich strukturiert ist. Die Zeit, die für aufwendige Recherchen aufge-
wendet werden muss, fehlt diesen Eltern oft im Alltag. Es ist daher wichtig, dass bestmöglich 
bereits strukturiertes Infomaterial vorhanden ist und barrierefrei zugänglich gemacht wird, um 
die Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf zu unterstützen.
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